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Vorwort

Wie alle Wissenschaftsbereiche ist auch die landwirtschaftliche Pflanzenforschung in ihren 
Teildisziplinen vernetzter und darüber hinaus internationaler geworden. Der Austausch neuer 
Erkenntnisse und die gemeinsame Arbeit an Projekten setzen aber voraus, dass alle 
Beteiligten die gleichen Vorstellungen über die von ihnen verwendeten Begriffe haben. So ist 
auch eine weitgehend vereinheitlichte Beschreibung der Entwicklungsstadien von Pflanzen 
nach phänologischen Merkmalen und deren Codierung erforderlich. 
Auch die landwirtschaftliche Praxis, die Agrarmeteorologie und Agrarversicherungen nutzen 
phänologische Entwicklungsstadien von Pflanzen, jeder mit höchst unterschiedlichen Ziel-
setzungen.
Darüber hinaus verwenden auch die angewandten botanischen Wissenschaften phänolo-
gische Entwicklungsstadien. 
Das vorliegende Buch über die Entwicklungsstadien von Pflanzen - mit den entsprechenden
Codierungen - soll dazu dienen, all diesen Ansprüchen gerecht zu werden. Von besonderer 
Bedeutung ist, dass diese Arbeit in vier Sprachen erscheint und damit einen Beitrag liefert, 
sprachliche Kommunikationsprobleme weitgehend zu reduzieren. Auf diese Weise wird es 
den heute bestehenden Verflechtungen in Forschung, Handel, Produktion und Dienstleistung 
in besonderer Weise gerecht.
Das Buch ist entstanden in enger Kooperation von Wissenschaftlern aus unterschiedlich 
orientierten landwirtschaftlichen Behörden und aus Firmen der chemischen Industrie mit 
landwirtschaftlichen Forschungsabteilungen. Es ist zu hoffen, dass die fruchtbare 
Zusammenarbeit, in der alle Seiten ihre langjährigen Erfahrungen eingebracht haben, mit 
dazu beiträgt, mehr Sicherheit bei den Entscheidungsträgern zu bewirken und die inter-
nationale Zusammenarbeit zu fördern.

Prof. Dr. F. Klingauf
Präsident der Biologischen Bundesanstalt für Land- und Forstwirtschaft, Berlin und 
Braunschweig
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